
Teilnahmebedingungen 
 

1. Alle Punkte der Teilnahmebedingungen müssen eingehalten werden. 
 
2. Die Teilnehmer müssen mindestens 10 Jahre alt sein. Gewichtsbeschränkungen gibt es nicht. Die Seifenkisten sollen 

im Interesse der Teilnehmer nicht zu schwer sein. 
 
3. In der Typklasse „Freistil“ wird in zwei Klassen gefahren: 

Altersklasse A  Klasse Junioren  10-18 Jahre 
Altersklasse B Klasse Senioren  ab 18 Jahre 
 

4. In der Typklasse „Profikisten“, gebaut nach den Normen des Deutschen Seifenkisten Derby (DSKD), wird ebenfalls in 
diesen unter Punkt 3 genannten Altersklassen gefahren. 
 

5. Ein Rennteam für eine Seifenkiste kann aus drei Fahrern bestehen. Jedes Teammitglied kann sich am Rennen 
beteiligen. Für die reibungslose Starbereitschaft der Kisten ist das Rennteam verantwortlich. Jedes Team hat dafür 
Sorge zu tragen, dass die Kisten so schnell wie möglich wieder zum Start gelangen. Bei groben Verzögerungen kann 
das Team disqualifiziert werden. 

 
6. Jeder Starter startet zwei Mal (1x Innenbahn, 1x Außenbahn). 

 
7. Jede Anmeldung zum Zeitzer Seifenkistenrennen durch Kinder/ Jugendliche (Minderjährige) wird erst mit 

schriftlicher Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten gültig. Die Erziehungsberechtigten gelten als 
Bewerber und tragen die volle Verantwortung für die zur Veranstaltung gemeldeten Kinder/ Jugendlichen. Sie 
müssen während der gesamten Veranstaltung anwesend sein. 

 
8. Fahrzeuge:  Breite  max. 100 cm 

Länge  max. 260 cm 
Bodenfreiheit  min.  10 cm 
Überstände max.  50 cm (Abstand Achse – Fahrzeuganfang/ -ende) 

Das Einhalten dieser Maße soll gewährleisten, dass die Fahrzeuge die Startrampe benutzen können. Wenn diese 
Voraussetzungen erfüllt sind, sind in Absprache mit der Rennleitung Abweichungen möglich. Bitte denkt daran, dass 
sie Fahrzeuge so stabil sein sollten, dass sie ohne Beschädigung die Rampe rückwärts hinaufgeschoben werden 
können. Eventuell Haltegriffe vorsehen. 

 
9. Die Kiste muss als Einsitzer konzipiert sein und es darf beim rennen nur eine Person an Bord sein. 

 
10. Die Kiste darf wegen der Unfallgefahr nur mit Fuß- oder Seillenkung ausgestattet sein. Ausnahmen müssen mit der 

Rennleitung abgestimmt werden. Lenkungen mit seitlichen Gestänge, Bowdenzügen o.ä. sind ebenfalls möglich. 
Ausgenommen sind Lenkmechanismen mit durchgehender Lenkung. 
Oberstes Gebot: Die Lenkung muss aufprallsicher sein! 

 
11. Es muss mindestens eine wirkungsvolle und sichere Bremse vorhanden sein. Die Bremse darf die Lenkbarkeit des 

Fahrzeuges nicht beeinflussen. 
 

12. Die Kiste muss dem Fahrer ausreichend Schutz bieten und sollte deshalb seitlich geschlossen sein. Das Fahrzeug muss 
mehrere Durchgänge und Geschwindigkeiten um 40km/h aushalten können. Vermeidet beim Zusammenbau scharfe 
Kanten, herausstehende Nägel oder Schrauben, ungeschützte Kabelenden etc. 
 

13. Die Bekleidung des Fahrers muss alle Körperteile bedecken. Es müssen Schutzhelme mit Kinnriemen und 
Handschuhe getragen werden. 
 

14. Alle Fahrzeuge müssen der Jury zur technischen Abnahme vorgeführt werden. Nach der technischen Abnahme 
dürfen, bis auf kleinere Mängel , keine Änderungen mehr vorgenommen werde. Die Abnahmeprüfung findet am 
Renntag statt. Die Abnahmekommission kann Seifenkisten wegen technischer Mängel ablehnen. 
 

15. Der Name des Teams/ Fahrzeuges soll an der Kiste sichtbar sein. 
 

16. Wer Zweifel an der Auslegung der Teilnahmebedingungen hat, meldet sich bei der Rennleitung Hier sind die 
aktuellsten Informationen zu erhalten. 
 

Der Beste möge gewinnen, aber vor allem soll es Spaß machen. 
Unser Motto: Immer sportlich und fair !!! 


